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BASISVERSION
05

Pädagogischer
Rahmen

Klassenzimmer (mit oder ohne digitale Ausstattung)

Bezugskapitel

Kein spezielles Kapitel in der Publikation „DIE EU & ICH“, das Thema Klima
wird aber in Kapitel 4 „Was steht auf der Tagesordnung der EU“ erwähnt. 
 Weitere Informationen über den Green Deal finden Sie auf der Website der
Europäischen Kommission

Pädagogisches Ziel
verstehen, was die EU für die Umwelt und den Kampf gegen den
Klimawandel tut;
sissen, was der Europäische Green Deal beinhaltet und wie er in
mehreren Bereichen wirkt

Nach dieser Lektion sollten die Schüler*innen: 

Pädagogische
Ergebnisse

die wichtigsten Elemente des Green Deal, Hauptziele und
Aktionsbereiche, vorstellen zu können;
sich mit Gleichaltrigen darüber austauschen zu können, was sie von der
EU im Hinblick auf Klima- und Umweltziele erwarten

Nach dieser Lektion sollten die Schüler*inne in der Lage sein:

Wichtige Konzepte
und Begriffe

Klimawandel, Klimaneutralität, Umwelt, 2050, Green Deal, Nachhaltigkeit

Dauer 55 Minuten 

Quellen E-learning MEGA - Modul Nr. 5
Offizielle Ressourcen der europäischen Institutionen
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DURCHFÜHRUNGSSCHRITTE

Materialien 

 Materialien: Post-it-Zettel in zwei verschiedenen Farben

Die erste Aktivität dient dazu, in das Thema der Stunde einzuführen und die Schüler*innen nach
ihrem Umweltbewusstsein zu fragen.

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, was sie über den Klimawandel wissen. Dann gibt die Lehrkraft
jede*m Schüler*in zwei Post-it-Zettel in zwei verschiedenen Farben und bittet sie, auf einen ihre
Erwartungen und auf den anderen ihre Befürchtungen in Bezug auf die Umwelt und den Klimawandel
zu schreiben.

Nachdem die Post-its eingesammelt wurden, kann die Lehrkraft sie an die Tafel kleben (Erwartungen
auf der einen und Ängste auf der anderen Seite), sie lesen und kommentieren.

Klimawandel – Hoffnungen und Ängste (10 Minuten)

Materialien: Vier Visualisierungen für die Schüler*innen, vier Visualisierungen (zu denselben Themen)
mit Erklärungen für die Lehrkraft

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, ob sie schon vom Green Deal und den Bemühungen der EU zur
Bekämpfung des Klimawandels gehört haben.

Die Lehrkraft präsentiert mit Hilfe von Anschauungsmaterial das Ziel der EU, bis 2050 klimaneutral zu
sein.

Im Anschluss an die Präsentation klärt die Lehrkraft eventuelle Zweifel der Schüler*innen.

Hinweis: Um die Erklärung interaktiver zu gestalten, kann die Lehrkraft den Schüler*innen das
Bildmaterial zeigen und sie auffordern, die Symbole und Bilder auf jedem Bild zu intepretieren und zu
versuchen, sie zu verstehen.

OHNE DIGITALE WERKZEUGE

Post-it-Zettel in zwei verschiedenen Farben; vier Bilder, die den Schüler*innen gezeigt werden;
vier Bilder (zu denselben Themen) mit Erklärungen für die Lehrkraft; Bilder von
Aktionsbereichen und Sätze, die die Aktionen beschreiben.

Wusstet ihr über den Green Deal Bescheid? (15 Minuten)

Anschauungsmaterial für Schüler*innen (Bildformat) 

Anschauungsmaterial für Lehrkraft (Bildformat)
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Green Deal – verschiedene Handlungsfelder (20 Minuten)

Zum Abschluss fragt die Lehrkraft die Schüler*innen, ob sich ihre Wahrnehmung von Erwartungen
und Ängsten angesichts dessen, was sie diskutiert und analysiert haben, verändert hat.

Die Lehrkraft kann die Schüler*innen nach der Rolle fragen, die jede*r einzelne Bürger*in beim Green
Deal spielen wird. Die folgenden Fragen können für die Diskussion nützlich sein: 

Materialien: Bilder von Aktionsbereichen und Sätze, die die Aktionen beschreiben

Ziel der Übung ist es, deutlich zu machen, dass beim Green Deal verschiedene Akteur*innen
und Bereiche berücksichtigt werden müssen.

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, welche Bereiche am meisten die Umwelt verschmutzen.
Nach einer Diskussion mit den Schüler*innen gibt sie ihnen Bilder, die verschiedene
Aktionsbereiche des Green Deals beinhalten (Energie, Landwirtschaft, Natur und Ozeane,
Mobilität und Verkehr, Forschung und Innovation) und Texte, die konkrete Aktionen
beschreiben. Es ist Aufgabe der Schüler*innen, die Aktionen den Aktionsbereichen
zuzuordnen.

Die Lehrkraft korrigiert die Schüler*innen und gibt ihnen zusätzliche Informationen zu jedem
Bereich/jeder Aktion.

Hinweis: Diese Aktivität kann in Untergruppen von jeweils 4-5 Schüler*innen durchgeführt
werden.

Fazit (10 Minuten)

Präsentation von Aktionsbereichen und Sätzen zur Beschreibung von Aktionen

Fühlt ihr euch angesichts dessen, was wir bei den Kursaktivitäten gesehen haben, in euren
Erwartungen und Ängsten in Bezug auf die Umwelt und den Klimawandel bestärkt?

Könnt ihr euch Veränderungen vorstellen, die der Green Deal für euer tägliches Leben mit
sich bringen könnte?

https://www.dropbox.com/sh/8rpacog639do64h/AABdW67CiBPkofJ-YZC_LibRa?dl=0
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DURCHFÜHRUNGSSCHRITTE

Materialien

Materialien: Fotos mit Erklärung für die Lehrkräfte (PPT-Format) 

Hinweis: Wenn alle Schüler*innen über einen Computer verfügen (da es sich um einen Fernlehrgang
handelt), könnte diese Aktivität mit Padlet oder ähnlichen digitalen Tools durchgeführt werden. Hier ist
ein Beispiel dafür, wie das Padlet strukturiert sein könnte:
https://padlet.com/europedirectppa/cxq108a33wd8ed5n. Die Schüler*innen können mit dem Padlet
interagieren und ihre Antworten und Kommentare zu den Fragen der Lehrkraft hinzufügen.

Klimawandel – Hoffnungen und Ängste (10-15 Minuten)

MIT DIGITALEN HILFSMITTELN

Fotos mit Erklärungen für die Lehrkraft, Video, in dem der Green Deal und die Ambitionen der
EU in Bezug auf den Klimawandel vorgestellt werden; Bilder von Aktionsbereichen und Sätze,
die die Aktionen beschreiben (PPT-Format).

Hinweis: Der Kurs mit digitalen Werkzeugen wurde im Kontext des Klassenzimmers
konzipiert. Die Schüler*innen haben nicht unbedingt Zugang zu einem Computer, aber die
Lehrkraft verfügt über einen Videoprojektor und ein Soundsystem.

Fotos mit Erklärungen für die Lehrkraft (PPT-Format)

Das Ziel dieser ersten Aktivität ist es, das Umweltbewusstsein der Schüler*Innen zu hinterfragen.

Die Lehrkraft zeigt Bilder von Umweltaktivist*innen und Klimawandelleugner*innen und fragt die
Schüler*innen, ob sie die gezeigten Personen/Bewegungen kennen oder nicht (mögliche Fragen
werden direkt in der PowerPoint-Präsentation vorgeschlagen).

Wusstet ihr über den Green Deal Bescheid? (10 Minuten)
Materialien: Video zur Vorstellung des Green Deal und der EU-Ambitionen in Bezug auf den
Klimawandel

Video zur Vorstellung des Green Deal und der EU-Ambitionen in Bezug auf den
Klimawandel

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, ob sie schon vom Green Deal und den Bemühungen der EU zur
Bekämpfung des Klimawandels gehört haben. Anhand des Videos stellt die Lehrkraft das Ziel der EU
vor, bis 2050 klimaneutral zu sein.

Im Anschluss an die Präsentation klärt die Lehrkraft eventuelle Zweifel der Schüler*innen.

https://padlet.com/europedirectppa/cxq108a33wd8ed5n
https://www.dropbox.com/s/f4gjwrobj87bmut/ACTIVITY%201_MATERIAL.pptx?dl=0
https://www.dropbox.com/s/2nuwbualbwbg3c5/ACTIVITY%202%20MATERIAL.mov?dl=0
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Green Deal – verschiedene Handlungsfelder (20
Minuten)

Zum Schluss fragt die Lehrkraft die Schüler*innen, ob sich ihre Wahrnehmung von Erwartungen und
Ängsten angesichts dessen, was sie diskutiert und analysiert haben, verändert hat.

Die Lehrkraft kann die Schüler*innen nach der Rolle fragen, die jede*r einzelne Bürger*in beim Green
Deal spielen wird. 

 Die folgenden Fragen können für die Diskussion nützlich sein: 

Materialien: Bilder von Handlungsfeldern und Sätze, die Handlungen
beschreiben (PPT-Format)

Fazit (10 Minuten)

Bilder von Aktionsbereichen und Sätze zur Beschreibung von Aktionen (PPT-Format)

Fühlt ihr euch angesichts dessen, was wir bei den Kursaktivitäten gesehen haben, in euren
Erwartungen und Ängsten in Bezug auf die Umwelt und den Klimawandel bestärkt?

Könnt ihr euch die Veränderungen vorstellen, die der Green Deal für euer tägliches Leben
mit sich bringen könnte?

Ziel der Übung ist es, deutlich zu machen, dass beim Green Deal verschiedene Akteur*innen und
Bereiche berücksichtigt werden müssen.

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, ob sie schon vom Green Deal und den Bemühungen der EU zur
Bekämpfung des Klimawandels gehört haben. Anhand des Videos stellt die Lehrkraft das Ziel der EU
vor, bis 2050 klimaneutral zu sein.

Im Anschluss an die Präsentation klärt die Lehrkraft eventuelle Zweifel der Schüler*innen.

https://www.dropbox.com/s/dkqoy78x3nrsnlu/ACTIVITY%203_MATERIAL.pptx?dl=0


BILDMATERIAL FÜR SCHÜLER*INNEN

Um die Bilder im Bildformat herunterzuladen, klicken Sie hier: Bildmaterial für Schüler*innen
(Bildformat)



BILDMATERIAL FÜR SCHÜLER*INNEN



BILDMATERIAL FÜR LEHRKRÄFTE

Um die Bilder im Bildformat herunterzuladen, klicken Sie hier: Bildmaterial für Lehrkräfte (Bildformat)

https://www.dropbox.com/sh/8rpacog639do64h/AABdW67CiBPkofJ-YZC_LibRa?dl=0


BILDMATERIAL FÜR LEHRKRÄFTE



FORTGESCHRITTENE VERSION
05

Pädagogischer
Rahmen

Klassenzimmer (mit oder ohne digitale Ausstattung)

Bezugskapitel

Kein Hinweis oder spezielles Kapitel über den Green Deal in der EU & ME-
Veröffentlichung, aber die Klimafrage wird in Kapitel 4 - die Prioritäten der
europäischen Agenda - erwähnt. Weitere Informationen über den Green
Deal finden Sie auf der Website der Europäischen Kommission.

Pädagogisches Ziel

verstehen, dass die EU eine Umweltstrategie entwickeln muss;
den Green Deal und seine wichtigsten Mechanismen und
Funktionsweisen kennenlernen;
den sektorübergreifenden Ansatz der europäischen Politik verstehen;
darüber nachdenken, inwieweit der "Green Deal" einen vielschichtigen
Wandel im Alltag der Bürger*innen auslösen kann

Dieser Kurs zielt darauf ab, dass die Schüler*innen: 

Pädagogische
Ergebnisse

den Green Deal definieren und die EU-Klimaziele erklären können;
die Handlungsfelder des Green Deal benennen und erklären können;
sich eine Meinung zur laufenden Debatte zum Thema Klima eine
Meinung bilden zu können

Nach dieser Lektion sollten die Schüler*inne in der Lage sein:

Wichtige Begriffe
und Konzepte

Green Deal, Umweltpolitik, 2050, Klimaneutralität, Fit for 55-Paket,
Nachhaltigkeit

Dauer 55 Minuten 

Quellen E-learning MEGA - Modul Nr. 5
Offizielle Ressourcen der europäischen Institutionen
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DURCHFÜHRUNGSSCHRITTE 

Materialien

Materialien: Post-it-Zettel, Schachtel

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, wie die Politiker*innen ihrer Meinung nach, das Problem des
Klimawandels lösen sollten. Wissen sie bereits, was auf lokaler, europäischer oder internationaler
Ebene umgesetzt wird? 

Gibt es neue Maßnahmen, die die Schüler*innen vorschlagen möchten?

Jede*r Schüler*in schreibt seine*ihre Idee auf einen Post-it-Zettel. Alle Vorschläge werden in einer
Box gesammelt.

Die Lehrkraft kann einige von ihnen (2-3 Vorschläge) auswählen und sie der Klasse vorlesen. Die
Schüler*innen können sagen, ob sie zustimmen oder nicht.

Klimawandel- Was können und sollten Politiker*innen dagegen
tun? (10-15 Minuten)

hat die EU das Ziel der Klimaneutralität bis 2050 im Europäischen Klimagesetz gesetzllich
verankert, sodass es für sie und ihre Mitgliedstaaten rechtsverbindlich wird;
hat sich die EU als Zwischenziel gesetzt, die CO2-Emissionen bis 2030 um 55% im Vergleich zum
Jahr 1990 zu senken (ebenfalls im Klimagesetz festgeschrieben);
möchte die EU alle Akteur*innen und Sektoren, die in unserem täglichen Leben präsent sind,
einbeziehen.

Die Lehrkraft erkundigt sich bei den Schüler*innen, ob sie von den EU-Maßnahmen zum Thema
Umwelt und Klimawandel wissen.

Die Lehrkraft fragt, ob die Schüler*innen schon vom Europäischen Green Deal gehört haben.
 
Die Lehrkraft erklärt in wenigen Worten, was der Green Deal ist: ein sehr spezifischer Fahrplan, um
Europa bis 2050 zum ersten klimaneutralen Kontinent zu machen.

Aufgrund des Vorrangs des europäischen Rechts vor dem nationalen Recht erlässt die EU in diesem
Bereich Gesetze (hauptsächlich durch Verordnungen und Richtlinien), indem sie den gesetzlichen
Rahmen vorgibt, innerhalb dessen jeder Staat handeln kann.

Um Klimaneutralität zu erreichen:

Nach der Klärung etwaiger Zweifel der Schüler*innen geht die Lehrkraft zur nächsten Aktivität über, in
der einige der Aktionsbereiche des Green Deal erläutert werden.

OHNE DIGITALE HILFSMITTEL

Post-it-Zettel, Box, Infografiken, Dokumentation, Faktenblätter für Aktivität 3

Wusster ihr über den Green Deal Bescheid? (10 Minuten)



88

Green Deal – verschiedene Handlungsbereiche (30
Minuten)

Materialien: Infografiken, Faktenblätter, Dokumentation (siehe Anhänge)

Hinweis: Die Lehrkraft kann die Schüler*innen auffordern, die Ergebnisse ihrer Analyse in
Form einer Zeichnung zu präsentieren.

Fazit (5 Minuten)

Materialien zu Aktivität 3

Die folgende Dokumentation gehört zu den offiziellen Ressourcen der Europäischen Kommission. Die
vorgeschlagenen Bereiche sind der Mechanismus für einen gerechten Übergang, das Europäische
Klimagesetz, der Aktionsplan für die Kreislaufwirtschaft und der Klimapakt.

Die Lehrkraft teilt die Schüler*innen in vier Gruppen ein und weist jeder Gruppe einen der
Arbeitsbereiche des Green Deal zu. Zum Beispiel: (1) Mechanismus für einen gerechten Übergang,
(2) Klimagesetz, (3) Kreislaufwirtschaft und (4) Klimapakt. [Natürlich ist der Green Deal auch in
anderen Bereichen tätig. Die vorgeschlagenen Bereiche sind vielleicht diejenigen, die die größten
Auswirkungen auf das tägliche Leben der jungen Schüler*innen haben könnten].

Für jede Gruppe stellt die Lehrkraft eine Infografik, Faktenblätter, spezifische Unterlagen über den
betreffenden Bereich usw. zur Verfügung. Jede Gruppe sollte die wichtigsten Informationen
herausfinden, sie sammeln und dem Rest der Klasse präsentieren.

Um die Analyse zu erleichtern, kann die Lehrkraft zwei Fragen stellen, die von jeder Gruppe
beantwortet werden sollten:

Was sind die spezifischen Ziele des Arbeitsbereichs? 
Zwei Beispiele für Maßnahmen, die von der EU in diesem Bereich vorgeschlagen wurden oder
werden?

Jedes Mal, wenn eine Gruppe einen Arbeitsbereich vorstellt, kann die Lehrkraft zusätzliche
Informationen geben.

Die Stunde kann mit einer Reflexion über den Bereich enden, von dem die Schüler*innen denken,
dass die gesteckten Ziele am einfachsten zu erreichen sind. 

https://www.dropbox.com/sh/ld8nxpb1fbubqkq/AADfiIgIzxYGsFcXqp0MwEvNa?dl=0
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DURCHFÜHRUNGSSCHRITTE 

Materialien

Hinweis: Wenn jede*r Schüler*in über einen Computer verfügt (da es sich um einen Fernlehrgang
handelt), könnte diese Aktivität mit Padlet oder ähnlichen digitalen Tools durchgeführt werden. Hier ist
ein Beispiel, wie das Padlet strukturiert sein könnte:
https://padlet.com/europedirectppa/ppuj6k17d8omlr9i 
Die Schüler*innen können mit dem Padlet interagieren und ihre Antworten und Kommentare zu den
Fragen der Lehrkraft hinzufügen.

Klimawandel – Was können und sollten Politiker*innen dagegen tun?
(10 Minuten) 

Das Ziel dieser ersten Aktivität ist es, das Umweltbewusstsein der Schüler*innen zu erhöhen. Die
Lehrkraft zeigt Bilder von Umweltaktivist*innen (Greta Thunberg, Fridays for future, etc.) und
Klimawandelleugner*innen (Bolsonaro, Trump, etc.).

Die Lehrkraft fragt die Schüler*innen, wie die Politiker*innen ihrer Meinung nach, das Problem des
Klimawandels lösen sollten. Gibt es neue Maßnahmen, die zusätzlich zu den bereits existierenden
und ihnen bekannten vorgeschlagen werden sollten?

MIT DIGITALEN HILFSMITTELN

Bilder von Umweltaktivist*innen und -verweigerer*innen für Aktivität 1, Video zur
Einführung in den Green Deal, Websites, auf denen die Schüler*innen die einzelnen
Aktionsbereiche des Green Deal recherchieren können

Wussten Sie über den Green Deal Bescheid? (5 Minuten)

Fotos mit Erklärungen für die Lehrkraft (PPT-Format)

Die Lehrkraft erkundigt sich bei den Schüler*innen, ob sie über EU-Maßnahmen im Bereich Umwelt
und Klimawandel Bescheid wissen und ob sie schon einmal vom Europäischen Green Deal gehört
haben. Die Lehrkraft zeigt dann das Video der Europäischen Kommission, in dem die Hauptlinien und
Ziele des Europäischen Green Deal vorgestellt werden. 

Es besteht die Möglichkeit, eventuelle Zweifel zu klären, bevor mit der nächsten Aktivität fortgefahren
wird.

Video auf Youtube (Deutsche Untertitel)

Green Deal – verschiedene Handlungsbereiche (35 Minuten)

Hinweis: Es wäre gut, wenn die Lehrkraft eine digitale Plattform für Videokonferenzen nutzen würde
und eine Aufteilung in Untergruppen möglich wäre.

https://www.dropbox.com/s/905hyahqhejmefo/ACTIVITY%201_MATERIAL.pptx?dl=0
https://www.youtube.com/watch?v=5KlUJrGExXc&list=PLJmEREKFYU8X14CJfrMQt-zmmU58KzFGa&index=61
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Die Lehrkraft teilt den Schüler*innen mit, wo sie die Informationen suchen sollen; sie können auf die
Website der Europäischen Kommission "Green Deal" gehen und dort nach Informationen über die
verschiedenen Aktionen suchen.

Jede Aktion wird im Abschnitt "AKTIONEN" beschrieben: Die Schüler*innen können die
verschiedenen Strategien, die jede Aktion umsetzt, überprüfen. 

Um diese Analyse zu erleichtern, kann die Lehrkraft zwei Fragen stellen, die von jeder Gruppe
beantwortet werden müssen:

Die Lehrkraft teilt die Schüler*innen in vier Gruppen ein und weist jeder
Gruppe einen der Arbeitsbereiche des Green Deal zu. Zum Beispiel: (1)
Mechanismus für einen gerechten Übergang, (2) Klimagesetz, (3)
Kreislaufwirtschaft und (4) Klimapakt. [Natürlich ist der Green Deal auch in
anderen Bereichen tätig. Die vorgeschlagenen Bereiche sind vielleicht
diejenigen, die die größten Auswirkungen auf das tägliche Leben der jungen
Schüler*innen haben könnten].

Jede Gruppe sollte im Internet recherchieren, um wichtige Informationen zu
finden, die dann weitergegeben und der Klasse präsentiert werden. 

Fazit (5 Minuten)
Die Stunde kann mit einer Reflexion über den Bereich enden, von dem die Schüler*innen denken,
dass es am einfachsten ist, die gesteckten Ziele zu erreichen.  

Was sind die spezifischen Ziele des Arbeitsbereichs? 
Zwei Beispiele für Maßnahmen, die von der EU in diesem Bereich vorgeschlagen wurden
oder werden?

Jedes Mal, wenn eine Gruppe einen Arbeitsbereich vorstellt, kann die Lehrkraft zusätzliche
Informationen geben.
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